
die Seite der Dfer VOIN Ungerechtigkeit stellempOörung und rieden
In meılner ONkreien e1 ist das mMels NIC

Weiter oben habe ich VON Iränen und tiefem sehr spektakulär: Ich Oolge dieser Spur, indem ich
reden berichtet, WenNnN ich VON der Leidenscha mich ZUVIe ()berflächlichkeit TÜr Bewusst:
erührt werde l1er SCNre1IDeEe ich VON absoluter heit e1NsSeTZe Stille, Meditation, Fuß gehen
mpÖörung. mpörung Uund rieden schließen Oder Kadfahren SINd dazu hervorragende Mittel),
sich 1n diesem Fall aber MIC aus (‚erade dann,
WelNl ich mich VON e1ner Ungerechtigkeit In der elte der nfer CX
Mitleidenschaft nehmen asse, Deginne ich, mich
auf meınen eier liegenden Taitstrom eS1IN: indem ich mich Individualismus Uund Kon
nen Der Friede, den ich VON dort ner SpUüre, DEe SUMISMUS wende Uund (Gemeinschaften diene, 1N-
deutet auch wWI1Ie e1nNe (ewissheit VON dem ich ZUT Förderung der Naturverbundenheit
Übereinstimmung. Wenn melne apostolische, auf offene kEnergie Uund Stoff-Kreisläufe AT
pastorale, seelsorgerliche JTätigkeit, oder W1e merksam mache, und VOT allem, Indem ich le1
auch iImmer Nan meln Engagement Hezeichnen denschaftlich versuche, melne Mitmenschen
WIill, mit Nachfolge Christi un nat, verstehen
dann ist eS dOrt, eS mMI1r gelingt, In UÜberein-
stimmung mit meinem eien (Gewissen han: Christoph Albrecht ist Jesuit und hat ber den 'e1:

ungstheologen Uls Espinal promovlert. Derzeit leitet Trdeln
das Zentrum TÜr egegnung, Spiritualität uUund Bildungehr als WrC alle Gebete, (‚laubensbe
» Notre-Dame de la KOUTE« Del Freiburg/CH und engagliertkenntnisse und liturgischen Handlungen sich In Fragen Ökologischer und soOzialer Gerechtigkei

Salnımen Yfahre ich die Freude, IM kinklang mit
Ott se1n, ich mich kritisch-solidarisch auf

Pıa Gadenz-Mathys
»Wenn Rebhuhn, annn Rebhuhn: WEnnn Fasten, dann Fasten!«

eulich habe ich e1N Kind beobachtet, das hoch INn die erge kraxeln Auch oibt 6S Men:
mıit seinem kleinen Spielzeugtraktor Schnee schen, die eidenschaftlich 1Nrer e1 nachge-

hen Sie alle erleben zumindest In einem ereichVOT seinem aus wegschautfelte. Mit osroßem E1
ler vug 6S /entimeter /Zentimeter auf die klel: Leidenscha und SINd mMi1t erzDIuU
Ne Chaufel, den Schnee ETWAaSs welter Auch dUus der ibe] kennen WIT viele Frauen
wleder abzuladen aDel OTrte eS die Rufe se1nes uUund Männer, eren en voller Leidenschaft
Vaters Bal NIC. der Se1IN Kind Jängstens INn die WarTr rjam timmte ihr Lied und pries Ott

uDe locken wollte als inren Ketter Oder 1]a, der sich für den Ott
16 NUur Kinder aDe die anl  eit, mMiIt sraels e1NsSe Uund den oroßen amp mMIt

Leidenschaft e{IWas anzupacken. Ich enne e1ne Priestern der (‚ottheit Baal wagte Auf eDe und
Jugendliche, die eidenschaftlich Handball spielt 10od aIng 0S INn Jakobs amp. Jabbok. Auch
Uund £1 auf vieles verzichtet. (Oder da 1ST e1N Paulus stelle ich MIr als eidenschaftlichen Men
unger Mann, der Dbenützt jede Gelegenheit, ScChen VOTL. Jesus hat sich mMIt |Leidenschaft TÜr das
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eIc (‚ottes eingesetzt. Seither standen und STE- jetzt mMit den Fröhlichen Ireuen Oder e mi1t
hen eute noch viele glaubensstarke Christinnen den Irauenden en
Uund Yısten mMIt Leidenschaft INn der Nachfolge Von der Kirchenlehrerin leresa VOIN vila
Jesu Ja, viele SO2ar Ure das Blutzeugnis ibt CS den er  MmMtien Spruch: » Wenn Rebhuhn,
hre Verbundenheit mit Christus bekräftigt. Das dann Rebhuhn; WeNlN Fasten, dann Fasten.« Die
aben S1e Hestimmt NIC halbherzig, ondern lei este sollen freudig gefeiert werden, und WelNll

denschaftlic getan! Besinnung und inkehr gefragt SINd, dann sollen
1ese ehenso erz werden Ent:
scheidend ISt, Was ich jetzt tue und WI1e ich dies
(ue dus BallZzelll HerzenLeidenschaftliıch Seelsorgerın Ich enne MIr selber eidenschaftliche

Können solche (heilige enschen nicht auch Zeiten intensiver Freude und intensiver Irauer.
für mich als Seelsorgerin e1ne eC Herausi{or- 1ese Leidenschafit ze1g sich auch INn der Seel

derung sein, selber eidenschaftlic die vielen Ich DinN miIt » Leib und eele« Seelsorgerin.
ufgaben, die mich herangetragen werden, Ich enne Omente der Leidenschaft, In enen
wahrzunehmen? Mit Leidenschaft meılıne ich ich NIEeNSIV Freude und UuC spüre e1N gutes
aber nicht (nur), fleißig sein, das erledigen, espräch, e1ine schöne Liturgle, enschen, die
Was gerade auf dem Schrei  SC jeg! Oder WOZU mich und ertragen. Ich enne auch den

chmerz und das Leiden Unerfülltem Auchich Lust habe Ich verstehe Leidenscha viel EX1S-
tentieller mIt alle Sinnen wahrnehmen, Was 1M das 1st Leidenschatifit. Leidenschaft schafft eben
Moment 1St. Da ist e1Nn Anruf und anınter e1nNn auch | eiden! Wer enn dies N1IC dus der Seel
Mensch, der mich Jetzt Traucht. ()der da 1ST Re sorgearbeit? kin guL ausgeschriebener Bibelkurs

ligionsunterricht G Kinder uUund Ju: und keiner kommt!

gendlichen wollen jetzt VON MIr IN ES 1Sst eigentlich N1IC entscheidend, OD
MMen werden ()der da 1Sst der (‚ottesdienst. Mit uUuNseTe E1 In der Seelsorge immer ge. oder

YanzelN Herzen 11l er gefjfelert werden NIC S1ie Soll aber mMit Leidenschaft ausgeübt
Leidenschaftlich Seelsorgerin se1n, el werden ESs gibt TÜr mich nichts Ärgerlicheres,

TÜr mich, den uftrag, den .Ott MIr 1M ler und als WeNn e1N Seelsorger oder e1Ne Seelsorgerin
Jetzt schickt, wahrzunehmen /Zugegeben, das halbherzig hre Berufung als Job ausübt.
1st nicht iImmer infach Ich bin versucht, mich
In der Vergangenheit aufzuhalten, e{Wa WEn

ich rlebe, dass vieles 1ın uUuNnseTeT Kirche N1IC Begegnung mit FISTUS
mehr infach abläuft WI1e er Ich ertappe

Was 1st aber Del kinsamkeit und Frustration?mich abeli, selhst während des (‚ottesdienstes
die eringe /ahnhl der Feijernden beklagen |_e]: Auch das gehört Ja In unseTenN Seelsorgealltag.
denschaftlich Seelsorgerin se1n, el auch, Solche (‚efühle sollen zugelassen werden Wir
mich NIC auf e1N Später vertrösten, WenNnn e MuUussen lernen, S1e In eben ntegrie
Z  =1 e1Nnen längst alligen Hausbe TenNn Ich enne e LL1UT gur Es ist nicht einfach,
such oeht und ich MI1r einrede, dass ich diesen Ja Misserfolge einzustecken, hesonders WeNnnNn sich
auch noch nächste OC machen kann Lei e1ne Seelsorgerin mıit SaNzell Herzen In hre
enscha ennn »MUT« das l1er und Jetzt sich Delt, INn e1nNe besondere Aufgabe Oder ın das Mit:
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einander e1ner (;emeinscha: hineingibt. Deshalb y Biss« aben, auch WenNnn 05 Manchma
suche ich immer wieder die Begegnung mit dere irritieren kann Leidenschaft nrt ZUT Fül
YTISLUS Er selber nat sich eidenschaftlich HIS le des Lebens!
ZUE  3 10od hingegeben auch für mich Ich darf » DU sollst den errn, deinen ott lieben,
mich LTOLZ der Misserfolge Dei in  3 leidenschaft: dus IM Herzen, mMIt deiner Ta und mMI1t
ich gehalten WI1IsSsen gallzZel eele« \Dtn 6,4{) Dieses Bekenntnis IS

()hne 1ese egegnung 1M ebet, In der Stil: raels drückt e1Nne leidenschaftliche 1e ott
le, 1mM Empfang der Sakramente, würde ich 1Ur dU>S, der selber die enschen eidenschaftlic

Oft auf Sparflamme sSein. Mein eben und DE 1e Mich In 1ese göttliche Bewegung leiden
SCNAaTIUIC nineinnehmMmen Jassen, Nı für mich

»dem en Geschmack als Seelsorgerin Iriebfeder für me1lne Aufgabe,
Herausforderung und Verheißung zugleich.un Würze geben &X
enn (‚laube 1St kein Zustand, ondern

SUMM auch mel1ne Seelsorgearbeit würden ohne dig, leidenschaftlic ljebendig!
die Verbundenheit mit Christus anders aussehen
langweilig und Tad »Salz TÜr die elt« sollen WIT Pia Gadenz-.  athys, IC theol., ist ach Jahren als

Pastoralassistentin [1UIN seit Juni 2003 (‚emeindeleiterin Inse1n! Dem eben dienen, in  3 (‚eschmack
und Würze, immer wieder Ne  e TOtz der Wi: Herzogenbuchsee IM anton ern In der chweiz Sie hnat

Urzlic. mMi1t e1Nner Gruppe eidenschaftlich (‚ebeten ZUT
derstände und gerade diesen Leiden Kommunion gearbeitet: Fkeierliche Kommuniongebete, ng.

hat nichts mit Fanatismus un Leiden IM Auftrag der Deutschschweizer 1SCNOTe VO  3 Liturgi-
schaft 1st e1ne positive ra e1ine Tugend, die schen NsSUtu Tibourg \SChweiz)
dazu Laugt, mich machen und auch

Markus He1|l
Everybody needs SsOMEC passıon
1e rage Nnach der Leidenscha IM UsSam- Liebesbeziehung Oder Inur) In der Tage nach De:
menhang mMIt der Seelsorge 1st e1Ne rage ruilllcher Beförderung Ssı1ıchen I1USS Die tägliche

nach der otivation, dem 1e€ der Ur egegnung mMiI1t den verschiedenen enschen
haltekraft und dem kErholungsfaktor. 1es dus Dt Abwechslung, spannung und Kick
dem Blickwinkel der Leidenschaft etrach:
ten: Ist ZU  3 einen ZWaT HE Z andern zeigt »Durchhaltekraft
E auf e1Ne NIC vernunftgesteuerte röße, wel: und Erholungsfaktor X
che dieses en und Nehmen In der Seelsorge
bestimmt. aDel ist jeweils auch berücksichtigen, dass

verybody needs SOINE passion Jede/r 1ese Leidenschaft auch 21N JeWwilsses Leiden
Taucht Leidenschaft): Diese Erkenntnis des San Cchafit. Wie Sich Seelsorgende eiwillig und I‘ -

SEIS ROod teward oilt auch 1M eben als eelsor vgelmäßig diesem Kick und diesem Leiden dus:

CT, Nur dass INan hier den Kick und die Span: setizen, WIrd Gegenstand dieser Überlegungen
NUuNg N1IC (NUr) IM Freizeitbereich, (NUT) In der seın
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